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Wir gratulieren!

WIR 
GRATULIEREN

HERZLICH 
ZUR 

ERÖFFNUNG

Pforzheim. (er) „Kompetenz, 
Zuverlässigkeit und Kundennähe 
zu fairen Preisen, das ist unsere 
Unternehmensphilosophie seit 
fast vier Jahrzehnten.“ So sehen 
es die drei Geschäftsführer Mar-
kus Walter, Hans-Peter Walter 
und die Schwester Sybille Mül-
ler vom Nissan Autozentrum Wal-
ter, das am Wochenende, 18. und 
19. Oktober, in Pforzheim eröff-
net wird. Was allerdings nicht 
heißen soll, dass der Standort in 
Birkenfeld aufgegeben wird, wie 
Markus Walter ausdrücklich be-
tont. So haben die Nissankunden 
nun die Möglichkeit, in Pforz-
heim oder in Birkenfeld die her-
ausragenden Serviceleistungen 
zu genießen.
Angefangen hat die Erfolgsge-
schichte der Familie Walter im 
Jahre 1976. Damals hatten Alex-
ander und Rosemarie Walter in 
Birkenfeld ein Autohaus eröffnet, 
das heute in zweiter Generation 
von ihren Kindern Sybille Mül-
ler (geborene Walter), Markus 
Walter und Hans-Peter Walter ge-
führt wird. Zufriedene Kunden 
waren die Basis  für den nachhal-
tigen Geschäftserfolg. Äußeres 
Zeichen hierfür sind drei gewon-
nene Nissan NSSW Awards. Das 
hatte zur Folge, dass man nun 
für den Nissan-Hauptbetrieb ei-
nen größeren Standort gesucht 
und an der Bauschlotter Straße 
2 in Pforzheim-Nord auch gefun-
den hat. Der Standort Birkenfeld 
wird als Hauptsitz der Honda-Ak-
tivitäten und als Nissan-Filiale 
weitergeführt.
Das neue Grundstück - direkt an 
der Bundesstraße 294 gelegen - 
bot zwar eine 1-A-Lage, war aber 
auch mit sieben Metern Höhen-

NEUERÖFFNUNG DES NISSAN-AUTOZENTRUMS WALTER 
IN PFORZHEIM AM 18. UND 19. OKTOBER

Pforzheim. (er) Mit einem tol-
len Fest feiert der Nissan-Ver-
tragshändler Autozentrum 
Walter seine Neueröffnung in 
Pforzheim Nord an der Bau-
schlotter Straße 2. Jeweils am 
Samstag, 18. Oktober, und 
Sonntag, 19. Oktober, von 10 
bis 18 Uhr gibt es Vorführun-
gen der Tanzschule Saum-
weber-Fischer, der Kunsttur-
ner des KTV Straubenhardt, 
der Kunstradfahrerin Sarah 
Seidel aus Kieselbronn sowie 
Kinder-Motorradakrobatik und 
hochklassigen Rollkunstlauf 
von den Sportlern aus Kie-
selbronn.

Nicht zu vergessen sind Kin-
deranimationen und eine Klet-
terwand. Ganz hochklassig ist 
das große Gewinnspiel beim 
Autozentrum Walter angesie-
delt. Wer Glück hat, darf ein 
Jahr mit einem Nissan Note 
fahren (der Rechtsweg ist aus-
geschlossen). Aber auch viele 
andere nette Preise winken. 
Bei so vielen Aktionen sollte 
man am Samstag und Sonntag 
auf jeden Fall einmal vorbei-
schauen. Denn nicht nur das 
Team des Autozentrums Wal-
ter stellt sich vor, auch die neu-
esten Nissan-Modelle werden 
gezeigt.

Highlights 
der Neueröffnung

Pforzheim. (er) Wenn am Wo-
chenende beim Autozentrum 
Walter an der Bauschlotter 
Straße 2 in Pforzheim-Nord Er-
öffnung gefeiert wird, dann 
sind elf Monate seit dem ers-
ten Spatenstich vergangen. Die 
Planung lag bei der Bremer Fir-
ma beichler+rohr GmbH + Co. 
KG. Bei den Einzelvergaben 
der Gewerke haben überwie-
gend regionale Anbieter den Zu-
schlag erhalten. Die Bauleitung 
lag in den Händen von Architekt 
Wolfgang Vielmeier aus Pforz-
heim. Rund 9 900 Quadratme-

ter groß ist das Grundstück, die 
Nutzfläche beträgt 1850 Quad-
ratmeter. Die Neuwagenausstel-
lung beansprucht dabei 850 Qua-
dratmeter, die mechanische 
Werkstatt 310 Quadratmeter. Im 
neuen Autozentrum werden 20 
Mitarbeiter beschäftigt sein. 
Rund  20 Werkstattdurchgänge 
erwartet man pro Tag. Das Ziel 
der Geschäftsleitung ist es, 300 
Pkw-Neuwagen im Jahre 2009 
zu verkaufen. Im Gebrauchtwa-
gensektor beziffert das Unter-
nehmen das Ziel auf 450 Fahr-
zeuge. 

Daten und Fakten
möglichen in diesem Autohaus 
niedrige Energiekosten, nachhal-
tige Ressourcennutzung und zu-
gleich ein gutes Gebäudeklima.“
Eine BUS-Elektroinstallation 
steuert neben der Beleuchtung 
auch die natürliche Be- und Ent-
lüftung via Temperatursensoren 
über Lamellenfenster und Ober-
lichter. Alle innenliegenden Bü-
roräume werden über eine Be- 
und Entlüftungsanlage mit 
Energiespar-Gleichstrom-Moto-
ren über schaltbare Einzelraum-
lüfter mit Frischluft versorgt. 
Dank geschickter Platzierung 
von Oberlichtern und Verglasun-
gen macht eine hohe Tages-
lichtausbeute fast im ganzen Ge-
bäude tagsüber den Einsatz von 
Kunstlicht überflüssig. 
Die Beheizung im Erdgeschoss 
erfolgt über eine Niedrigtempe-
ratur-Industrieflächenheizung, 
die im Fußboden eingebaut ist. 
Gespeist wird dieser Kreislauf 
durch den Sekundärkreislauf ei-
ner Wärmepumpe, die von 14 
rund 80 Meter tief liegenden Erd-
sonden mit geothermischer Ener-

gie versorgt wird. Für Spitzenlas-
ten bei Extremkälte kann eine 
Gas-Brennwertheizung zugeschal-
tet werden. Die Fußbodenheizung 
dient im Sommer auch der Gebäu-
dekühlung. Und das kostenfrei, 
denn es fallen nur Stromkosten 
für die Umweltpumpe an. Markus 
Walter: „Wir ersparen damit der 
Umwelt pro Jahr knapp 30 Ton-
nen CO2 für Heizung und Küh-
lung.“ Die voraussichtliche Amor-
tisationszeit für das alternative 
Energiekonzept liege bei unge-
fähr 13 Jahren.
Auch im Außenbereich stand der 
Umweltschutz an oberer Stelle. 
Das Regenwasser der 1600 Qua-
dratmeter großen Dachfläche 
wird in einem unterirdischen 
30000-Liter-Tank gefiltert und 
gespeichert. Es wird als kosten-
loses Brauchwasser für die Por-
talwaschanlage - diese wird mit 
einer biologischen Wasseraufbe-
reitungsanlage im Kreislauf be-
trieben,  die Toiletten und die Au-
ßenanlagen genutzt. So ist sicher, 
dass kein Trinkwasser für die Au-
towäsche zum Einsatz kommt. 
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Das Autozentrum Walter hat umwelt- und kostenbewusst in die Zukunft investiert:

Meilenstein in der Erfolgsgeschichte

differenz eine enorme Herausfor-
derung an die Planer. „Wir haben 
uns mehrere Konzepte von Fach-
planern entwickeln lassen. Am 
besten hat  das Konzept der Bre-
mer Architekten Beichler und 
Rohr die örtlichen Gegebenhei-
ten und unsere Anforderungen 
umgesetzt“, sagt Markus Walter. 
Die Planungspezialisten haben 
das Autohaus in drei Baukörper 
gegliedert: Einen für die Nissan-
Ausstellung, einen zweiten für 
das Kundenzentrum sowie eine 
Wohnung mit Dachterrasse im 
zweiten Obergeschoss, den drit-
ten für Werkstatt, Direktannah-
me, AU-Prüfraum, Aufbereitung 
und Waschhalle. „Kurze Wege 
und transparente Blickachsen un-
terstützen die Kommunikation, 
die Orientierung und schlanke 
Prozesse in diesem Betrieb“, so 
Markus Walter weiter.
Die Ausstellung ist nur im unte-
ren Bereich verglast. Einerseits 
um die Neugier zu stimulieren, 

andererseits um den angestreb-
ten  Niedrigenergiestandard zu 
erreichen. Speziell in diesem 
Punkt hat die Familie Walter ganz 
bewusst in die Zukunft investiert. 
Architekt Reinhard Beichler: „Die 
nur teilverglaste und mit Sonnen-
schutz versehene Fassade, eine 
optimierte Gebäudedämmung 
und innovative Haustechnik er-

Zu all dem sagt Markus Walter: 
„Unsere Kunden kaufen bei uns 
High-tech-Produkte die eine um-
weltfreundliche Fortbewegung 

ermöglichen. Deshalb war es für 
uns selbstverständlich, dass wir 
unser neues Haus mit moderns-
ter Technik ausstatten.“

Aktionen 

• 20 x Nissan Micra ab € 7.990,– ** 

• 10 x Nissan Note ab € 10.990,– ** 

• GW Eröffnungsnachlass bis zu 15 % 

• Balloon Art Company (nur Sa) 

• Clown Josh (nur So) 

• Kletterwand

Aktionen 

•  Verlosung eines Nissan Note für ein Jahr*** 

•  Führungen durch das Autohaus der Zukunft 

• Nissan GT-R Vorpremiere (nur Sa) 

• Premiere des neuen Nissan Murano 

• Premiere des Nissan Qashqai+2 

Vorführungen 

• Saumweber-Fischer 

• KTV-Kunstturnen 

• Kunstradfahren mit Sarah Seidel 

• RRMSV-Rollkunstlauf 

• Kinder und Motorradakrobatik 

* Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, keine Probefahrten und kein Verkauf

** Tageszulassungen zzgl. Überführung · *** inkl. Kfz-Steuer und Versicherung bis 15.000 km; der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Die Geschäftsführer Markus Walter, Sybille Müller und Hans-Peter Walter (v.l.n.r)
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